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1 Allgemeines 

1.1 In CADdy++ basic freigeschaltet 

Folgende Funktionen aus den höherwertigen Ausbaustufen CADdy++ 

economy und CADdy++ professional sind jetzt auch in CADdy++ basic 

verfügbar. 

 Bohrung bemaßen 

 Kantenzustände 

 Besondere Ansicht kennzeichnen 

 Detailansichten erstellen 

 Detailansichten bearbeiten 

 Körper aus Ansicht entfernen 

 Konstruktionsebene kopieren 

 3D-Polygon erzeugen 

 Helixkörper erstellen 

 Offset Körper 

 Rundung von Festkörpern bearbeiten 

 Information Länge 3D-Polygon, 3D-Linie, Körperkante 

1.2 Mehr Flexibilität bei der Lizenzierung 

CADdy++ kann seit einem ServicePack zur Version 2023 in der 

Ausbaustufe economy und professional auch mit einem Online-

Softwareschutz betrieben werden. Die gute Nachricht: Sie genießen 

für neue Lizenzen in economy und professional nun die gleiche 

Flexibilität, die Sie bereits seit Jahren in CADdy++ basic haben. 

Schluss mit dem Aufbewahren und Umstecken eines Kopierschutzes! 

Holen Sie sich Ihre Lizenz einfach direkt aus dem Internet, unabhängig 

davon, wo Sie sich befinden oder an welchem Rechner Sie arbeiten. 

Sollte Ihnen einmal kein Internet zur Verfügung stehen, können Sie die 

Lizenz für ein paar Tage lokal an Ihren Rechner binden. Ein Wechsel 

von Dongle- auf Online-Lizenz ist auch für bestehende Lizenzen 

problemlos möglich. Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Unterstützung 

benötigen. 



Allgemeines 

2 CADdy++
 

Optimierte Lizenzverwaltung 

Um die Nutzung von Online-Lizenzen noch reibungsloser zu gestalten, 

wurde mit der CADdy++ Version 2025 die Verwaltung im Hintergrund 

verbessert. Blockierte oder nicht mehr genutzte Lizenzen werden 

nun automatisch erkannt und freigegeben, sodass sie schneller wieder 

zur Verfügung stehen. Dadurch wird sichergestellt, dass Lizenzen 

effizient genutzt und nicht unnötig reserviert bleiben, wenn sie nicht 

mehr benötigt werden. 

1.3 MOD-Dateien direkt per Doppelklick öffnen 

Ab der neuen Version können MOD-Dateien jetzt zuverlässig per 

Doppelklick aus dem Explorer-Fenster geöffnet werden. Falls CADdy++ 

noch nicht gestartet ist, wird das Programm automatisch geöffnet und 

lädt die ausgewählte Datei. Damit wird der Arbeitsablauf spürbar 

verbessert, da Projekte jetzt noch schneller und bequemer aufgerufen 

werden können. 

1.4 Neu: Unterstützung von Punkt und Komma 
als Dezimalseparator   

ab economy 

Ab dieser Version wird in allen Dialogen, insbesondere bei 

Featurekörpern und 2D-Abhängigkeiten, sowohl Punkt als auch 

Komma als Dezimalseparator akzeptiert. Bisher war in einigen der 

Dialoge ausschließlich der Punkt zulässig, was zu Eingabeproblemen 

führen konnte.  

Diese Erweiterung erleichtert die Eingabe von Dezimalzahlen und 

verbessert die Benutzerfreundlichkeit. 

1.5 Neu: Flexible Änderung der Art der Teilung 
während einer Aktion 

Es ist nun möglich, die Art der Platzierung bei Teilungen (z. B. 

Kreisteilung, Matrixteilung etc.) während der laufenden Aktion zu 

ändern, ohne die Funktion abbrechen und eine andere für die Art der 

Teilung starten zu müssen. Diese Verbesserung gilt für alle Teilungen 

auf planaren Ebenen. In den entsprechenden Dialogen für die 

Anordnung gibt es nun eine Auswahlliste für die Art der Teilung. Wird 

die Art der Teilung während einer laufenden Aktion geändert, wird die 

Funktion automatisch neu gestartet und die Teilung entsprechend der 

neuen Auswahl definiert. 
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Besonders bei der Platzierung von 3D-Bohrungen (ab professional) 

wird diese Funktion die Bearbeitung effizienter und flexibler gestalten, 

weil Anwender nun die Art der Teilung direkt anpassen können, ohne 

die gesamte Aktion neu starten zu müssen. Dadurch können 

verschiedene Platzierungsoptionen für Bohrungen, etwa auf einer 

Kreislinie oder in einer Längsteilung, schnell und nahtlos positioniert 

werden. 

Diese Flexibilität spart Zeit und erhöht die Präzision, da Änderungen in 

der Teilungsart sofort wirksam werden und die Bohrungen automatisch 

entsprechend der neuen Einstellung neu positioniert werden. 

1.6 Neu: Detailliertere Fehlermeldungen bei 
Python-Attributen 

Fehlermeldungen bei Python-Attributen enthalten nun mehr 

Informationen, um Fehler in einem Modell schneller identifizieren und 

beheben zu können. Wenn ein Fehler auftritt, wird nun zusätzlich 

ausgegeben, welches Attribut betroffen ist und an welchem Element im 

Modell es sich befindet. Die Bezeichnung des Elements entspricht 

dabei der Anzeige im Modell-Explorer, z. B. als Festkörper, mit Namen 

oder anhand einer definierten Attributzusammenstellung.  

Zudem kann die Meldung optional über den Menübefehl 

Einstellungen, Optionen, Benutzeroberfläche in den Modell-Explorer 

(Fehlermeldungen/Hinweise ausgeben) umgeleitet werden. 
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2 Neu in den 2D-Funktionen 

2.1 Neu: Vereinfachtes entfernen leerer 
Gruppen und Untergruppen 

,  Nach Anklicken der abgebildeten Symbole wird die Funktion 

Information, Modell prüfen / bereinigen gestartet. 

Die Funktion überprüft das gesamte Modell und zeigt anschließend ein 

Dialogfenster an. Wurden Objekte mit den genannten Eigenschaften 

ermittelt, ist das zum Objekttyp zugehörige Kontrollkästchen aktiviert. 

Wenn alle ermittelten Objekte dieses Typs aus dem Modell entfernt 

werden sollen, so markieren Sie den Objekttyp über das 

Kontrollkästchen und klicken Sie anschließend die Schaltfläche 

Entfernen an. 

Leere Gruppen entfernen 

Zusätzlich können Sie diese Funktion auch dazu nutzen, alle leeren 

Gruppen aus dem Modell entfernen zu lassen, d.h. Gruppen, die keine 

Untergruppen und keine Objekte enthalten. 

 

Neu in dieser Funktion: Es werden jetzt leere Gruppen zusammen mit 

ihren leeren Untergruppen in einem einzigen Schritt gelöscht. Bisher 

musste die Funktion mehrfach ausgeführt werden, um wirklich alle 

leeren Gruppen zu entfernen.  

Diese Optimierung spart Zeit und erleichtert die Bereinigung von 

Modellen erheblich. 

2.2 Erweiterte Funktionen und 
Verbesserungen für Symbole 

Symbolauswahl verbessert 

Der Dialog zur grafischen Auswahl von Symbolen, den Sie über den 

Menübefehl Einfügen, Symbol aufrufen, wurde in der aktuellen 

Version überarbeitet, um Ihnen eine intuitive und effiziente Arbeitsweise 

zu ermöglichen. Zusätzlich wurde eine neue Funktion integriert, die es 

erlaubt, Symbole in bestehenden Zeichnungen gezielt zu ersetzen. 
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Überarbeiteter Symbolauswahldialog 

  Der Symbolauswahldialog bietet durch die Umstrukturierung 

eine übersichtlichere Oberfläche, die Ihnen das Hinzuladen von 

Bibliotheken über ein Icon erleichtert. 

  Die Symbole sind klar strukturiert und können über das neue 

Icon für die Suchfunktion schnell gefunden und ausgewählt 

werden. 

Neue Funktion im Dialog: Ersetzen von Symbolen 

  Die neue Funktion in der grafischen Symbolauswahl erweitert 

die Symbolverwaltung in Ihren Zeichnungen erheblich. Sie 

ermöglicht es, in der Zeichnung bereits vorhandene Symbole durch 

andere aus der Bibliothek zu ersetzen, ohne dabei Verbindungen 

zu Attributen in der Zeichnung zu verlieren. Dies ist besonders 

hilfreich bei der Aktualisierung älterer Projekte oder der Anpassung 

an neue Vorgaben.  

Die Beschreibung der Funktion ist im Kapitel Symbole im Modell 

ersetzen beschrieben. 

Symbol-Programmbibliotheken geschützt 

Gute Neuigkeiten! Um sicherzustellen, dass Ihre individuell erstellten 

Symbole bei einem Update erhalten bleiben, haben wir die 

standardmäßig mitgelieferten Symbolbibliotheken ins 

Programmverzeichnis verschoben. So wird verhindert, dass eigene 

Symbole versehentlich in diesen Bibliotheken gespeichert und bei 

einem Update überschrieben werden. 

Für maximale Flexibilität empfehlen wir, Ihre individuellen Symbole in 

einer benutzerdefinierten Bibliothek zu speichern – eine einfache 

Anleitung dazu finden Sie im Kapitel Symbolbibliothek erzeugen. So 

behalten Sie volle Kontrolle über Ihre persönlichen Symbole! 

Schnelle Anzeige von Symbolname und -
größe 

 Mit der neuen Funktion Symbol-Info (Name und Größe) können 

Sie jetzt direkt die Größe eines platzierten Symbols erkennen. Beim 

Überfahren eines Objekts innerhalb eines Symbols mit dieser Funktion 

wird im Statusfenster die Größe der umhüllenden Box in Länge X und 

Länge Y angezeigt. Zusätzlich erscheint diese Information zusammen 

mit dem Symbolnamen in der Meldungszeile. 
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Dadurch lässt sich die Symbolgröße auf einen Blick erfassen, ohne 

dass zusätzliche Messwerkzeuge erforderlich sind. Neben den 

Abmessungen wird auch der Name des Symbols angezeigt, sodass 

eine eindeutige Identifikation möglich ist. 

Diese Verbesserung erleichtert die Arbeit mit Symbolen erheblich und 

sorgt für eine bessere Kontrolle über deren Größe in der Zeichnung. 

Hinweis: 

Diese Funktion steht nur in einer benutzerdefinierten Symbolleiste 

zur Verfügung. 

2.3 Statusanzeige von Teilzeichnungen 
geändert 

 Ab der Version CADdy++ 2025 ist der Darstellungsmodus für 

Teilzeichnungen standardmäßig auf Status anzeigen (graues Symbol) 

gesetzt.   

Was bedeutet diese Änderung?   

Bisher wurde die Einstellung für die Statusanzeige beim Start des 

Programms nicht automatisch aktiviert. Mit der neuen Voreinstellung 

werden Objekte in nicht aktiven Teilzeichnungen nun direkt in 

Abhängigkeit von ihren Zugriffsrechten in abweichenden Farben 

dargestellt. Dadurch wird die visuelle Unterscheidung zwischen der 

aktuellen und den nicht aktiven Teilzeichnungen erleichtert.   

Auswirkungen für die Nutzer 

 Bessere Übersichtlichkeit: Die aktive Teilzeichnung hebt sich 

sofort von den inaktiven ab.   

 Konsistente Darstellung: Die Standarddarstellung erleichtert das 

Arbeiten mit mehreren Teilzeichnungen.   

 Manuelle Anpassung weiterhin möglich: Falls gewünscht, kann 

die Statusanzeige wie gewohnt über die Schaltfläche  links 

oben im Fenster der 2D-Zeichnung auf Status unterdrücken 

(farbiges Symbol)  umgestellt werden. 

 

Diese Änderung trägt dazu bei, die Navigation in komplexen 

Zeichnungen zu optimieren und die Benutzerfreundlichkeit zu erhöhen. 

Hinweis:  

Um die Eigenschaften einer Teilzeichnung zu bearbeiten, wählen 

Sie den Menübefehl Einstellungen, 2D-Zeichnung. 
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2.4 Neu: Erweiterte Positionierung der 
Kennzeichnungsbuchstaben in 
Schnittansichten 

Die Position des Kennzeichnungsbuchstabens in Schnittansichten 

kann ab der neuen Version nun gezielt festgelegt werden. Die neue 

Einstellung ermöglicht es, die Position des Buchstabens entweder 

entlang der Linie, Gegenüber dem Pfeil oder hinter dem Pfeil zu 

wählen. Diese Option kann sowohl in den globalen Parametern über 

das Menü Einstellungen, 3D-/2D-Funktionen als auch beim 

nachträglichen Bearbeiten einer Schnittkennzeichnung angepasst 

werden. 

Hinweis  

Eine manuelle Verschiebung des Textes mit der Funktion 

Schnittverlauf verlegen/ergänzen erfolgt relativ zur gewählten 

Position. 

Durch diese Erweiterung haben Anwender mehr Flexibilität bei der 

Darstellung und Anordnung der Kennzeichnungsbuchstaben in 

Schnittansichten. 

2.5 Information nicht assoziativer Bemaßung 
erweitert 

,  Nach Anklicken der abgebildeten Symbole wird die Funktion 

Information, Nicht assoziative Bemaßung gestartet. 

Diese Funktion dient in erster Linie der schnellen Bemaßung an 

komplexen Modellansichten, die hierfür nicht aktualisiert werden 

müssen. Im Gegensatz zu den herkömmlichen Bemaßungsfunktionen 

werden hier die aktuellen Punkte der identifizierten Linien in einer 

Modell- oder Schnittansicht ermittelt und das Maß wird ohne Bezug (= 

nicht assoziativ) erzeugt und durch die Lowlightfarbe als solches 

gekennzeichnet.  

Neu in dieser Funktion können nun auch Modell- und 

Schnittansichten über die Objektidentifikation bemaßt werden, z. B. 

Strecken, Kreise und Radien. Dabei wird stets der aktuell sichtbare 

Geometriestatus verwendet. Bitte beachten Sie, dass nicht überprüft 

wird, ob die Ansicht dem aktuellen Stand der 3D-Konstruktion bzw. 

der 3D-Modelle entspricht. 

Für eine korrekte Bemaßung stellen Sie bitte sicher, dass die jeweilige 

Ansicht zuvor aktualisiert wurde. 
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2.6 SVG-Export neu definiert 

Mit der neuesten CADdy++ Version wurde der SVG-Export deutlich 

verbessert, um Ihnen mehr Präzision, Effizienz und Flexibilität zu 

bieten. 

Das SVG-Format ermöglicht eine verlustfreie Skalierung und eine 

nahtlose Weiterverarbeitung Ihrer technischen Zeichnungen und 

Planungsdokumente – ideal für die Integration in andere Systeme und 

Workflows. Verbesserte Genauigkeit, schnellere Exportprozesse und 

optimierte Kompatibilität machen den neuen SVG-Export zu einem 

unverzichtbaren Werkzeug für Ihren Arbeitsalltag. 

Die Neuerungen in der Übersicht: 

 Automatischer Vorschlag des SVG-Dateinamen 

Der Modellname wird nun standardmäßig als Dateiname 

vorgeschlagen, das Verzeichnis /User/Pixel als Speicherort. 

Änderungen werden gespeichert und beim erneuten Öffnen des 

Dialogs übernommen. Beim Modellwechsel bleibt der zuletzt 

genutzte Speicherort erhalten, während der Dateiname 

automatisch angepasst wird. 

 Selektionsliste exportieren 

Es kann gezielt eine Auswahl zuvor selektierter Objekte 

exportiert werden. 

 Einstellbare Hintergrundfarbe 

Die neue Option Hintergrundfarbe verwenden ermöglicht es, 

eine individuelle Hintergrundfarbe für die SVG-Datei festzulegen. 

Diese wird über einen Farbbutton als RGB-Wert definiert. 

 Unterstützung aller Linienarten und –breiten 

Ab sofort werden im SVG-Export alle Linienarten, einschließlich 

Polylinien, sowie verschiedene Linienbreiten unterstützt. Für 

Linien mit der Breite von 0 wird skalierungsunabhängig der Wert 

0,1mm vorgegeben.  

 Einstellbare Abmessungen für die SVG-Datei 

Die Abmessungen der SVG-Datei können über die Größe in 

Pixel, Maßeinheiten oder verschiedene Skalierungsoptionen 

individuell eingestellt werden. 

Zusätzlich steht eine Auswahl für die Abmessungen aus einer 

Standardliste zur Verfügung. 

 Pixelbilder einbetten oder verknüpfen 

JPG- und PNG-Bilder können nun entweder in die SVG-Datei 

eingebettet oder als externe Verknüpfung hinzugefügt werden. 
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Die Option „Einbetten“ integriert die Rasterbilder direkt in die 

SVG, während bei „Externe Verknüpfung“ eine Verknüpfung zu 

den externen Rasterbildern erstellt wird. 

 UTF-8-Encoding für bessere Kompatibilität und Performance 

Encoding in UTF-8, um eine bessere Kompatibilität und 

Unterstützung für internationale Zeichen zu gewährleisten. 

Gleichzeitig wird die Dateigröße reduziert und die Performance 

verbessert. SVG-Dateien werden auf allen Plattformen konsistent 

angezeigt. 

2.7 Neu: Export von nur sichtbaren Gruppen 
im DWG-Format   

Auf Wunsch unserer Kunden wurde die DWG-Exportfunktion erweitert. 

Bisher wurden ausgeblendete Gruppen nicht berücksichtigt und deren 

Inhalt als sichtbare Objekte exportiert, was zu unerwünschten 

Ergebnissen führen konnte. Ab der neuen Version ermöglicht die neue 

Option Nur sichtbare Gruppen exportieren beim DWG-Export, nur 

die tatsächlich sichtbaren Gruppen zu exportieren. Dadurch wird der 

Exportprozess genauer und entspricht den Erwartungen der Anwender. 
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3 Neu in Bauteilen und 
Stücklisten 

ab economy 

3.1 Hinweis über unsichtbaren Gruppen beim 
Laden von Bauteilen/Baugruppen 

ab economy 

Ein wichtiger neuer Hinweis verbessert die Benutzerfreundlichkeit 

erheblich. Ab sofort erhalten Benutzer eine Meldung, wenn sie ein 

Bauteil oder eine Baugruppe laden und die aktuelle Gruppe, 

Teilzeichnung, Konstruktionsebene oder eine höhere Strukturebene 

unsichtbar ist. Dies stellt sicher, dass Benutzer sofort informiert werden, 

dass das geladene Bauteil oder die Baugruppe nicht sichtbar sein wird. 

Diese Funktion ist besonders nützlich, um Verwirrung zu vermeiden 

und die Effizienz bei der Arbeit mit unsichtbaren Gruppen zu erhöhen. 

3.2 Export von Stücklisten in erweiterten 
Excel-Formaten 

ab economy 

Ab sofort unterstützt der Stücklisten-Export in CADdy++ neben den 

herkömmlichen Excel-Formaten auch die erweiterten Formate .xltm 

und .xltx sowie Excel 365.  

 Unterstützung für .xltm und .xltx 

 Diese Formate ermöglichen die Erstellung von Excel-Stücklisten 

mit Makros (.xltm) oder ohne Makros (.xltx). Damit können Sie Ihre 

Stücklisten jetzt direkt in vorgefertigte Vorlagen exportieren und 

somit standardisierte Prozesse oder automatisierte Berechnungen 

optimal integrieren. 

 Kompatibilität mit Excel 365 

 Der Export ist vollständig mit der neuesten Version von Microsoft 

Excel 365 kompatibel. Sie profitieren von einer nahtlosen 

Integration und können die Stücklisten in der Cloud bearbeiten, 

teilen oder in Echtzeit mit Ihrem Team zusammenarbeiten. 
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So nutzen Sie die neuen Formate: 

1. Die mit der Installation von CADdy++ ausgelieferten Excel-Vorlagen 

für den Export von Stücklisten finden Sie im Verzeichnis 

…/User/TPL. Öffnen Sie in Excel eine Vorlage und passen diese 

nach Ihren eigenen Vorgaben an. 

Für die Erstellung der Stückliste werden die Vorlagen in folgender 

Reihenfolge template.xltx / template.xltm verwendet. Entfernen Sie 

ggf. die Excel-Vorlage, die Sie nicht verwenden möchten.  

2. Öffnen Sie in CADdy++ über das Menü Bauteile den 

Stücklistenmanager.   

3. Wählen Sie im Stücklistenmanager die Schaltfläche Excel 

schreiben. 

4. Wählen Sie das gewünschte Ziel-Format für die Excel-Datei (.xls, 

oder .xlsx) und legen einen Dateinamen fest. 

5. Schließen Sie den Export ab, in dem Sie auf Öffnen klicken. 

Verwenden Sie die Datei in Ihrer bevorzugten Excel-Umgebung. 

Wurde bereits eine Stückliste in Excel erzeugt, so können Sie diese mit 

der Schaltfläche Excel aktualisieren synchronisieren. 

3.3 Neu: Erweiterte Suche im Modell-Explorer 
nach leeren Bauteil-/Baugruppenordnern 

ab professional 

Die Suche im Modell-Explorer wurde um die Möglichkeit erweitert, leere 

Bauteil- und Baugruppenordner zu finden. Diese Ordner enthalten 

keine Geometrie, sondern höchstens das Koordinatensystem. Mit 

dieser neuen Funktion können Anwender gezielt nach solchen leeren 

Ordnern im 3D-Zusammenbau suchen, um das Modell effizienter zu 

verwalten und unnötige leere Strukturen zu identifizieren und zu 

entfernen. 

 

Möchten Sie den Strukturbaum des 3D-Zusammenbaus (Modell-

Explorer) gezielt nach leeren Bauteil- oder Baugruppenordnern 

durchsuchen, so gehen Sie wie folgt vor: 

1. Öffnen Sie über das Menü Ansicht den Modell-Explorer. 

2. Wechseln Sie auf die Registerkarte 3D-Zusammenbau. 
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3.  Öffnen Sie über die rechte Schaltfläche in der oberen Iconleiste 

das Suchmenü und wählen  

 Suche leere Bauteil- / Baugruppenordner. 

4. Betätigen Sie die Schaltflächen  Suche aufwärts bzw. 

Suche abwärts, um den Strukturbaum nach dem gewünschten 

Element zu durchsuchen. Alternativ können Sie die Suche auch 

über die Tastenkombinationen Strg+Shift+I (aufwärts) bzw. Strg+I 

(abwärts) ausführen. 
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4 Neu in den 3D-Funktionen 

4.1 Neuerung: Dauerhafte Aktivierung der 
Funktion „Ansicht auf 
Körperfläche/Konstruktionsebene drehen“ 

 Durch Anklicken des abgebildeten Symbols in der 3D-Symbolleiste 

wird die Funktion Ansicht auf Fläche/KE gestartet. 

Mit dieser Funktion wechseln Sie die Ansicht in die Draufsicht einer 

Körperfläche oder einer Konstruktionsebene. 

Nachdem Sie die Funktion über die Schaltfläche gestartet haben, 

identifizieren Sie eine Körperfläche, eine 3D-Achse oder den Rahmen 

einer Konstruktionsebene. Die 3D-Ansicht wird in die Draufsicht der 

angewählten Körperfläche, 3D-Achse oder KE gedreht. 

Neu in dieser Funktion: Die Funktion bleibt nach dem Anfahren 

einer Draufsicht aktiv und muss nicht mehr für jede neue Ansicht 

erneut aufgerufen werden. Dies ermöglicht es dem Anwender, 

nacheinander verschiedene Ansichten direkt anzufahren, ohne die 

Funktion wiederholt aktivieren zu müssen. Wird die Funktion 

abgebrochen, wird sie nicht direkt beendet, sondern wechselt in den 

Modus Ebene über 3 Punkte. In diesem Modus kann der Anwender 

eine Konstruktionsebene über drei definierte Punkte im Modell 

ausrichten, um so eine präzisere Positionierung der Ansicht zu 

ermöglichen.  

Dadurch wird das Arbeiten mit verschiedenen Draufsichten und 

Konstruktionsebenen noch effizienter und flexibler gestaltet. 

 

4.2 Anzeige der zuletzt gewählten 
dimetrischen Ansicht 

Um im 3D-Fenster das Modell in einer dimetrischen Ansicht darstellen 

zu lassen, wählen Sie den Menübefehl Ansicht, Dimetrische 

Ansichten. 

In der dimetrischen Ansicht wird eine Kante des Bauteils im 7°-Winkel, 

die andere Bauteilkante im 42°-Winkel zur Horizontalen gezeichnet. 
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Standardisierte Dimetrie: 

  

Die vordefinierten dimetrischen Ansichten drehen die Ansicht auf das 

Modell in Blickrichtung des Winkels bezogen auf das globale 3D 

Koordinatensystem mit Ausrichtung des Winkels nach rechts oder links. 

 

Neu in dieser Funktion bleibt die zuletzt gewählte dimetrische Ansicht 

im Dialog ersichtlich, solange sie nicht geändert wird. Dadurch behalten 

Anwender den Überblick über die aktuelle Einstellung und können 

einfacher zwischen den vordefinierten dimetrischen Ansichten 

navigieren. 

 

4.3 Schiebekörper aus Text erstellen 

,  Mit der Funktion Festkörper, Schiebekörper aus Text 

erzeugen Sie aus einem zuvor erstellten TrueType-Text einen 

Schiebekörper. Die ausgewählte Schriftart muss dabei eine eindeutige 

Kontur ergeben, aus der der Körper erzeugt werden kann. 

 

X

Y

Z

1:1

1:1

1:2
7°

41.5°
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Um einen Schiebekörper aus einem Text zu erzeugen, gehen Sie wie 

folgt vor: 

1. Aktivieren Sie die Funktion Festkörper, Schiebekörper aus Text. 

2. Legen Sie die Höhe des Schiebekörpers fest. 

Geben Sie dazu den Wert im Feld Höhe 1 ein, oder definieren Sie 

einen Punkt, dessen Abstand zur aktuellen KE der Höhe 

entspricht. 

Ein positiver Wert erstellt einen Körper "oberhalb" der KE, ein 

negativer "unterhalb". 

3. Identifizieren Sie zuvor platzierte TrueType-Texte auf der aktiven 

Konstruktionsebene. 

Hinweise: 

Klicken Sie den Text an, ohne zuvor eine Höhe im Statusfenster zu 

definieren, können Sie die Höhe des Textes dynamisch 

bestimmen. Bei langen Texten kann jedoch die Grafikvorschau zu 

Perfomanceproblemen führen. 

 Falls Sie auf der anderen Seite der KE den Schiebekörper 

erweitern wollen, so geben Sie vor der Höhe 1 im Feld Höhe 2 die 

Höhe des Schiebekörpers ein. 

4.4 Neuerungen beim Import von 3D-
Fremddaten 

ab economy 

Der Import von 3D-Fremddaten wurde um die folgenden Punkte weiter 

verbessert. Diese Neuerungen erleichtern den Importprozess und 

verbessern die Nachverfolgbarkeit der Daten. 

 3D-Fremddaten wie z. B. STEP-Dateien, die bislang über den 

Menübefehl Datei, Importieren, Körper importieren geladen 

wurden, können ab sofort per Drag&Drop in das 3D-Fenster 

importiert werden. Es werden dabei die letzten Einstellungen aus 

dem Importdialog verwendet. 

 Importierte 3D-Daten erhalten einen Verweis auf die Originaldatei. 

Über Attribute der obersten Gruppe im Modell-Explorer läßt sich 

nachvollziehen, welche Datei aus welchem Verzeichnis stammt 

und zu welchem Zeitpunkt diese Datei importiert wurde. 

 Eine Möglichkeit, Attributwerte einer Gruppe anzeigen zu lassen, 

haben Sie über den Modell-Explorer: 

Öffnen Sie in der Baumstruktur oder der Listenansicht auf der 
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entsprechenden Gruppe das Kontextmenü und wählen die 

Funktion Attribute editieren (Shift+F4). 

4.5 Verknüpfung von 3D-Grafikobjekten mit 
Folien 

3D-Grafikobjekte können jetzt wie reguläre Körper nachträglich mit 

einer Folie verknüpft werden. Dadurch lässt sich die Sichtbarkeit von 

3D-Grafikobjekten direkt über die Foliensteuerung ein- und 

ausblenden.   

Vorteile dieser Neuerung   

 Bessere Organisation: 3D-Grafiken können gezielt einer Folie 

zugeordnet werden, um die Darstellung strukturierter zu steuern.   

 Erhöhte Flexibilität: Die Sichtbarkeit von 3D-Grafikobjekten kann 

jederzeit angepasst werden, ohne sie aus dem Modell entfernen 

und wieder neu laden zu müssen. 

 Effizientere Präsentationen: Komplexe 3D-Modelle lassen sich 

durch das Ein- und Ausblenden bestimmter Grafiken besser 

visualisieren. 

Diese Neuerung verbessert die Handhabung von 3D-Grafiken und 

erleichtert die Verwaltung umfangreicher Modelle. 

4.6 Neu: Web-Export in die Cloud 

Mit dem Web-Export in CADdy++ können Sie ganz einfach HTML-

Dateien aus dem 3D-Fenster erstellen, die auf Ihrer Webseite 

eingebunden oder in einem Web-Browser angezeigt werden können. 

So stellen Sie Ihre 3D-Daten zur Ansicht bereit, ohne dass zusätzliche 

Software oder Programme auf dem Rechner installiert sein müssen. 

Bereits mit einem ServicePack zur Version 2023 wurde der direkte 

Upload des Web-Exports in die Cloud integriert. Dies ermöglicht eine 

zeitsparende und automatisierte Durchführung des Uploads, ohne dass 

der Web-Export zuerst lokal erzeugt und anschließend manuell in die 

Cloud übertragen werden muss. 

Um den Web-Export zu nutzen, wählen Sie die Menüfunktion Datei, 

Exportieren, 

a)  Web-Export (HTML) 

 für die **Erzeugung lokaler Dateien**  

Bei dieser Funktion werden die 3D-Inhalte exportiert und in 
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Form lokaler Dateien auf Ihrem Gerät gespeichert. Diese 

Dateien dienen der direkten Betrachtung in einem separaten 

Viewer oder können manuell an andere Personen gesendet 

werden. 

b)  Web-Export in der Cloud 

 für den direkten **Upload in die Cloud** 

Mit dieser Funktion wird ein Web-Export erzeugt und direkt in 

die Cloud hochgeladen. 

Der Prozess ist zeitsparend und automatisiert. Es entfällt die 

Notwendigkeit, einen Web-Export lokal zu erzeugen und 

diesen separat in die Cloud zu verschieben. 

Weitere Informationen finden Sie im Kapitel Web-Export. 
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5 Neu in 3D-Features 
ab professional 

5.1 3D-Bohrung: Rundung der 
Kernlochbohrungstiefe bei 
Gewindebohrungen 

ab professional 

In der neuen Version von CADdy++ haben wir eine wichtige 

Verbesserung eingeführt, die auf das Feedback unserer Kunden 

zurückgeht. Bisher wurde die Tiefe der Kernlochbohrung bei 

Gewindebohrungen mit der Ausführung Grundbohrung automatisch 

nach einer Formel berechnet, was zu Nachkommastellen führte, die für 

die Konstruktion und Fertigung unpraktisch sein können. 

Ab dieser Version bietet CADdy++ die Möglichkeit, die Tiefe der 

Kernlochbohrung ohne Nachkommastellen zu übernehmen. Der neue 

Schalter Tiefe runden im Dialog Einfügen, 3D-Bohrung / Langloch..., 

ermöglicht es, die Tiefe der Bohrung auf die nächste ganze Zahl auf- 

bzw. abzurunden, wodurch die Handhabung und Umsetzung in der 

Praxis vereinfacht wird. 

Vorteile dieser Neuerung: 

 Praktische Anwendung: Vermeidung von unpraktischen 

Nachkommastellen in der Konstruktion und Fertigung. 

 Benutzerfreundlichkeit: Einfachere Handhabung und schnellere 

Umsetzung der Bohrungen. 

 Flexibilität: Möglichkeit, zwischen gerundeten und exakten 

Werten zu wählen, je nach Bedarf. 

 

Hinweis 

Die Rundung dient nur zur Ermittlung der Länge und wird nicht mit 

der Bohrung gespeichert. Bei nachträglichen Änderungen können 

Nachkommastellen wieder auftreten, wenn der Schalter für Tiefe 

runden nicht mehr aktiviert ist. 
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5.2 Neu: Erweiterte Nachkommastellen für 
Gesamtlänge im 3D-Welleneditor 

  ab professional 

Wählen Sie bei aktivem 3D-Fenster die Menüoption Einfügen, 3D-

Wellengenerator …, um mit Hilfe des Welleneditors parametrische 3D-

Wellen in der gewünschten Form zu konstruieren. 

Die Anzeige der Gesamtlänge im 3D-Welleneditor wurde präzisiert und 

zeigt nun vier Nachkommastellen an. Damit können Anwender exaktere 

Werte ablesen und detailliertere Berechnungen durchführen. Die 

Gesamtlänge wird weiterhin oben rechts im Dialog angezeigt. 
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6 Fehlerkorrekturen 
Viel Wert wurde in der neuen Version auf die Stabilität des Programms 

gelegt. Zahlreiche der gemeldeten Fehler, ins besonders bei der 

Konstruktion mit Feature-Körpern oder beim DWG-Import/Export 

wurden korrigiert, um Ihnen den größtmöglichen Nutzen bei der Arbeit 

mit CADdy++ zu gewährleisten. 

Weitere Korrekturen 

 Fehlerkorrektur bei der Silent-Installation 

Bei der Durchführung einer Silent-Installation (z. B. für CADdy++ 

basic mit entsprechendem Freischaltcode) konnte es vorkommen, 

dass nach der Installation und dem anschließenden Programmstart 

trotzdem die Registrierung abgefragt wurde, obwohl der 

Freischaltcode bereits korrekt in der LOG-Datei eingetragen war. 

Dieser Fehler wurde behoben, sodass nun die Registrierung nicht 

mehr abgefragt wird, wenn der Key in der LOG-Datei vorhanden ist. 

 Symbole 

Absturz des Programms beim Einfügen eines Symbols, welches mit 

einer nicht sichtbaren Folie verknüpfte Objekte enthält. 

 Attribute 

Ein Problem im Dialog Attribute editieren wurde behoben, bei dem 

die Liste nicht mit verschoben wurde, wenn ein markiertes Attribut 

mit den schwarzen Pfeilschaltflächen im Dialog über den oberen 

oder unteren Rand hinaus verschoben wurde. Zusätzlich kam es zu 

einem Fehler, bei dem die gesamte Tabelle beim Ändern der Größe 

des Dialogs nicht mehr angezeigt wurde, sodass der Dialog 

geschlossen und neu geöffnet werden musste. 

 

Hinweis: 

Nach der Eingabe in einem Feld muss dieses erst mit den 

Pfeiltasten auf der Tatstaur (hoch/runter) verlassen werden, bevor 

das Attribut in der Reihenfolge verschoben werden kann. 

 Bauteile: Bei der Verwendung mehrerer Teilestämme mit 

unterschiedlicher Anzahl von Sachstammdaten wurden teilweise 

Attribute aus falschen Teilestämmen angeboten oder Werte mit 

falschen Vorgabewerten belegt. 

 Modell-Explorer: Der benutzerdefinierte Name für einen Körper im 

Modell-Explorer wurde bei aktiver Sortierung der Anzeige nicht an 

Kopien der Körper übertragen. 
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7 Neu in CADdy++ View&Plot pro 

7.1 Information nicht assoziativer Bemaßung 

ab View&Plot pro 

 Nach Anklicken des abgebildeten Symbols wird die Funktion Nicht 

assoziative Bemaßung gestartet. 

Mit dieser Funktion erzeugen Sie nicht assoziative Bemaßungen an 

beliebiger Geometrie in einer 2D-Zeichnung. Im Gegensatz zu den 

herkömmlichen Bemaßungsfunktionen werden hier die aktuellen 

Punkte der identifizierten Linien in einer Modell- oder Schnittansicht 

ermittelt und das Maß wird ohne Bezug (= nicht assoziativ) erzeugt und 

durch die Lowlightfarbe als solches gekennzeichnet.  

Eine Bemaßung mit dieser Funktion wird ausgeführt, wie in den 

Kapiteln Multibemaßung orthogonal und Multibemaßung ausgerichtet 

beschrieben. Innerhalb der Funktion schalten Sie mit der Taste X 

zwischen der orthogonalen und der ausgerichteten Bemaßung um. Den 

aktuellen Status der Ausführung entnehmen Sie der Meldungszeile. 

7.2 Information Länge 3D-Polygon, 3D-Linie, 
Körperkante 

ab View&Plot pro 

 Durch Anklicken des abgebildeten Symbols bei aktivem 3D-Fenster 

wird die Funktion Länge 3D-Polygon / 3D-Linie / Körperkante 

aufgerufen. 

Sie ermittelt die Gesamtlänge oder die Teillänge von 3D-Polygonen, die 

Gesamtlänge von 3D-Linien oder die Länge / den Durchmesser von 

Körperkanten und zeigt den ermittelten Wert im Statusfenster an. 

Länge von 3D-Polygonen 

Mit der Taste x können Sie in der Funktion zwischen der 

Längenermittlung der Gesamtlänge oder der Teillänge von 3D-

Polygonen wechseln. Per Ausschnittselektion können auch 

nacheinander die Gesamtlängen mehrerer 3D-Polygone ermittelt 

werden. 

1. Starten Sie die Funktion. 

2. Identifizieren Sie ein 3D-Polygon oder selektieren Sie mehrere 3D-

Polygone im Ausschnitt. 
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3. Die Länge des in der Selektionsfarbe gekennzeichneten 3D-

Polygons wird im Statusfenster angezeigt. Wurden mehrere 3D-

Polygone ausgewählt, die getrennt voneinander im 3D-Raum 

liegen, so können Sie durch Betätigen der Leertaste zwischen den 

einzelnen 3D-Polygonen wechseln. Sind die 3D-Polygone jedoch 

über Ihre Endpunkte miteinander verbunden, so wird bei 

Ausschnittselektion deren Gesamtlänge ermittelt.  

4. Betätigen Sie einmal die rechte Maustaste, um die Länge weiterer 

3D-Polygone zu ermitteln oder beenden Sie die Funktion durch 2x 

betätigen der rechten Maustaste. 

Länge eines 3D-Polygonsegment 

1. Starten Sie die Funktion. 

2. Wechseln Sie durch Betätigen der Taste x in den 

Teillängenmodus. 

3. Identifizieren Sie mit dem automatisch aktivierten Autofang den 

ersten Punkt am 3D-Polygon. 

4. Identifizieren Sie den zweiten Punkt am 3D-Polygon. 

5. Die Länge des 3D-Polygonsegments wird im Statusfenster 

angezeigt. 

Länge von 3D-Linien 

Um die Gesamtlänge einer 3D-Linie zu ermitteln, gehen Sie wie folgt 

vor: 

1. Starten Sie die Funktion. 

2. Identifizieren Sie eine 3D-Linie. 

3. Die Länge der in der Selektionsfarbe gekennzeichneten 3D-Linie 

wird im Statusfenster angezeigt. 

4. Betätigen Sie einmal die rechte Maustaste, um die Länge weiterer 

3D-Linien / 3D-Polygone zu ermitteln oder beenden Sie die 

Funktion durch 2x betätigen der rechten Maustaste. 

Länge / Durchmesser von Körperkanten 

Um die Länge bzw. den Durchmesser einer Körperkante zu ermitteln, 

gehen Sie wie folgt vor: 

1. Starten Sie die Funktion. 

2. Identifizieren Sie eine Körperkante. 

3. Die Länge der Kante wird im Statusfenster angezeigt. Bei einer 

kreisförmigen Kante wird zudem der Durchmesser ausgegeben. 
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4. Betätigen Sie einmal die rechte Maustaste, um weitere Längen zu 

ermitteln oder beenden Sie die Funktion durch 2x betätigen der 

rechten Maustaste. 
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